Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksadle 2653 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Vogt und Genossen 


betr. Heimarbeitsgesetz 


Das Heimarbeitsgesetz vom 14. März 1951 (BGBl. I S. 191) ist 
nunmehr 10 Jahre lang in Kraft. Aus diesem Anlaß fragen 
wir die Bundesregierung: 

1. In welchem Umfang, aufgeschlüsselt nach Gewerbezweigen 
und Räumen, wird Heimarbeit geleistet? 

2. Wie ist die Tendenz seit 1951? 

3. Welche Erfahrungen hat man bei der Durchführung des 
Gesetzes und dabei insbesondere hinsichtlich 

a) der allgemeinen Schutzvorschriften, 

b) der Entgeltregelung, 

c) des Entgeltschutzes 
gesammelt? 

4. Für welche Gewerbezweige und für welche Beschäftigungs- 
arten bestehen Heimarbeits- und Entgeltausschüsse 

a) auf Bundesebene, 

b) auf Landesebene, 

c) auf überlandesebene? 


Bonn, den 14. April 1961 
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